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@ lamaison: Ich will auch nicht unterstellen, dass es einfach ist oder man es "mal eben
nebenbei" macht. Das ganz sicher nicht. Die Frage ist ja zunächst mal nur, ob es möglich ist.
Ich kenne Kollegen, denen ist der Wechsel gelungen und sie sind sehr glücklich. Da diese
jedoch in einem anderen Bundesland ist, nützen mir diese Infos nur bedingt.

Plattenspieler: Eine Frage, die auch ich mir gestellt habe, bevor ich mich entschieden habe. Da
ich während des Studiums einige Jahre im Hort gearbeitet habe, bin ich mit der Arbeit mit
Grundschulkindern vertraut. Auch direkt in der Grundschule habe ich schon arbeiten dürfen und
bin mit den Anforderungen vertraut. Dass ich einen (zugegeben kleinen) Eindruck von dem
habe, was mich erwartet, ist natürlich keine Qualifikation aber zeigt an, dass ich nicht spontan
und unüberlegt entscheide.
Ich denke, ich hab die richtige Mischung von Empathie, Offenheit, "sich kümmern wollen" und
liebevoller Strenge, die man an der Grundschule braucht. Außerdem brenne ich für das, was ich
tue und kann bzw konnte das immer sehr gut weitergeben. Leider ist meine "Flamme" in letzter
Zeit so klein geworden, dass sie kaum mehr für mich reicht, von Weitergabe an die Schüler
kaum zu sprechen.

Also, zurück zur Frage: Gehr´s oder geht´s nicht?
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